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KIRCHGEMEINDE WOHLEN
«KIRCHE IST...»

GOTTESDIENSTE

   Bei Todesfällen: Telefon 079 283 00 11

Sonntag, 5. Februar, 10 Uhr
Kipferhaus-Gottesdienst
Gottesdienst zum Kirchensonntag und 
Soup-R-Bowl mit Pfr. Heinz Wulf. 
(Details siehe separates Kästli).

Sonntag, 12. Februar, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Heinz Wulf.

Sonntag, 19. Februar, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. D. Lüscher. 
(Details siehe separates Kästli).

Sonntag, 26. Februar, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. D. Lüscher.  
(Details siehe separates Kästli).

Jeden Mittwoch in der Kirche,
10-10.30 Uhr
Friedensgebet für die Ukraine.

CHRONIK

AUS UNSERER KIRCHGEMEINDE

Taufe
• Kaufmann Elisa Christina, Säriswil

Beerdigungen
• Ruth Elisabeth Lanz-Sutter,  

1.5.1925-19.11.2022, Uettligen
• Martha Aeschbacher-Steiner, 

9.12.1922- 5.12.2022, Uettligen 

Gottesdienst, 19. Februar mit  
Musikensemble Cellobass
Die Gruppe Cellobass, an der mehrere Musikschulen aus der Region Bern beteiligt 
sind, veranstaltet regelmässig Konzertprojekte mit 100 Celli und Kontrabässen. Das 
nächste Grossprojekt ist für den Oktober 2023 geplant (Infos unter cellobass.ch). Im 
Zusammenhang mit Musikaufnahmen für dieses Projekt in unserer Kirche, dürfen wir 
uns freuen, dass Lehrpersonen von Cellobass den Gottesdienst am 19. Februar mit 
Celli und Kontrabass begleiten werden. Der Gottesdienst findet um 9.30 Uhr in der 
Kirche statt.
Wir freuen uns auf eine Feier mit besonderen Klängen. 
PFR. D. LÜSCHER

Kirche ist... 
...Nächstenliebe 
und zweite Heimat
Aus einem Gespräch mit Gisela 
Schwerdtel, Hinterkappelen

Erste Erinnerungen an Kirche sind 
mit dem Konfirmandenunterricht 
im hessischen Allendorf anfangs 
der Fünfzigerjahre verbunden. 
Nicht viel sei hängengeblieben von 
den vielen Gottesdiensten, die Gi-
sela Maus damals besuchen muss-
te. Das Glaubensbekenntnis und 
den Text des Lutherliedes «Eine 
feste Burg ist unser Gott» hingegen 
kann sie heute noch auswendig. 
Prägend in jungen Jahren war die 
Nächstenliebe, die zu Hause vorge-
lebt wurde. Familie Maus nahm et-
liche Kriegsflüchtlinge aus Schlesi-
en auf. «Meine Mutter sorgte gut 
für sie und machte gar aus Vor-

hangstoff noch etwas zum Anzie-
hen». Als ihr im Krieg für tot erklär-
ter Vater vier Jahre nach Kriegsen-
de nach Hause kam, wirkte sich 
das prägend auf das Vertrauen aus: 
«Man darf die Hoffnung nie aufge-
ben!» 
Die Kirche erlebte sie als junge 
Frau zwiespältig. Die komplizierte 
und moralisierende Sprache mach-
te den Zugang schwer: «Man ging 
nicht so gerne, aber die Kirche ge-
hörte einfach dazu». So liessen sich 
sie und ihr Mann Eberhard Schwer-
dtel auch kirchlich trauen. 

Erst nach dem Umzug nach Hinter-
kappelen in den späten Siebziger-
jahren, fand sie Zugang zur Kirche. 
In der Gemeinschaft der Frauen, 
welche die damals von Pfarrer Ueli 
Schranz geleitete Morgenbesin-
nung besuchten, fühlte sie sich auf- 
und angenommen. Da spielte es 
keine Rolle, «dass ich eine Düüt-
sche bin. Hier erlebte ich, dass 
meine Stimme zählt. In der Kirche 
sind alle gleich».

Kirche solle sich für Menschenwür-
de und deshalb auch politisch en-
gagieren: «Ich fand es gut, dass 
sich die Kirche vielerorts sichtbar 
für die Konzernverantwortungsini-
tiative einsetzte». Persönlich enga-
giert sich Gisela Schwerdtel im 
Kaffeetreff im Kipferhaus, bei der 
Unterstützung von Flüchtlingen 
aus der Ukraine oder mit dem Ver-

kauf von Öl aus Palästina. 
Der Sonntagsgottesdienst ist ihr 
auch wichtig und sie schätzt es, 
dass sie in den Predigten an eigene 
Lebenserfahrungen anknüpfen 
kann. Die Pfarrpersonen seien heu-
te näher bei den Menschen. Nach 
dem Gottesdienst sei es schön, 
beim Apero mit andern ins Ge-
spräch zu kommen. «Wir Alten 
brauchen Gesprächspartner. Kirche 
ist für mich auch ein sozialer Treff-
punkt und wenn man dann noch 
eine gute Predigt hört, ist dies ein 
guter Start in den Sonntag».

Für die Zukunft der Landeskirche 
ist sie nicht so optimistisch. Die 
jungen Leute seien zu sehr einge-
spannt in Beruf und Familie und 
nähmen sich keine Zeit für Kirchli-
ches. 
Für sie selbst wird Kirche wichtig 
bleiben. «Ich fühle mich einfach 
wohl in der Kirche. Sie ist meine 
zweite Heimat. Mir würde es zum 
Beispiel fehlen, würden die Glo-
cken nicht mehr läuten. Bei uns in 
Wohlen läuten um 11.00 Uhr die 
Glocken wie damals bei uns in Al-
lendorf. Es war das «Unser Vater- 
Geläute». Immer um 11.00 Uhr be-
tete man das Unser Vater».
Eine schöne Tradition! Vielleicht 
werden Sie, liebe Leserin, lieber 
Leser, beim nächsten Elfilüüte auch 
ans Unser Vater denken?

DAS GESPRÄCH FÜHRTE DANIEL LÜSCHER

Ökumenische Kampagne - 
Eröffnungsgottesdienst, 26. Februar
Für welche Welt wollen wir verantwortlich sein? 
So lautet der Titel der diesjährigen ökumenischen Kampagne von HEKS/
Brot für alle und Fastenopfer. Zum dritten Mal steht aufgrund ihrer Dring-
lichkeit die «Klimagerechtigkeit» im Zentrum der Kampagne. Diese will 
weiterhin dafür sensibilisieren, dass die Klimakrise global die grösste He-
rausforderung für die Menschheit darstellt und uns gleichzeitig Hand-
lungsmöglichkeiten aufzeigen, dieser verantwortungsvoll zu begegnen. 
Verschiedene Aktionen zum Mitmachen laden zum solidarischen Handeln 
ein. So können Sie u.a. per Mausklick jemandem eine virtuelle Rose 
schenken. Mit dem Kauf wird die Ernährung von Bauernfamilien in Gua-
temala gesichert (www.give-a-rose.ch). Ebenfalls gibt der Fastenkalender 
«Bitte zu Tisch» Informationen und Anregungen zum Thema.  
Den Fastenkalender erhalten Sie als Beilage der nächsten Reformiert-
Ausgabe im März.
In unserer Kirchgemeinde eröffnen wir die Kampagne mit einem Gottes-
dienst in der Kirche am 26. Februar um 09.30 Uhr. Anschliessend be-
steht die Möglichkeit zum Austausch bei Kaffee und Kuchen. Wir freuen 
uns auf Ihr Dabeisein.
PFR. D. LÜSCHER

Weltgebetstag: 3. März 2023, 19 Uhr,  
Kirche Wohlen
Dieses Jahr kommen Frauen aus Taiwan zu Wort. Wir freuen uns, diese 
Insel und ihre Bewohner/innen vorzustellen und von ihren Sorgen und 
Anliegen zu hören. Und wie immer mit musikalischen und kulinarischen 
Kostproben aus dem Gastland.

Die Taiwanerinnen schreiben in ihrer Liturgie: «Pîng-an!». Dieser Satz bedeu-
tet in Taiwan: «Möge Gott euch Frieden schenken! Friede mit Gott und Friede unter-
einander!». Das wünschen wir mit diesen Frauen für ihre Insel, für ihr Land, welches 
nur von wenigen Ländern als eigener Staat anerkannt wird aufgrund des Machtan-
spruchs von China.
PFRN. K. HUBER

Kirchensonntag 2022 mit Soup-R-Bowl
Zwei ganz besondere Laien gestalten dieses Jahr unseren Kirchensonntag am 
5. Februar um 10 Uhr im Kipferhaus: Andreas Kessler, der Berner spoken word-
Künstler wird uns das Motto des Sonntags: «Innehalten – Dinge in neuem Licht se-
hen» näher bringen. Zusammen mit Matthias Kirchner (Slidegitarre) bildet er seit 
2017 das Duo blauibuebe. In Form von spoken blues verbinden sie berndeutsche 
Sprechtexte über die Mühsal des Lebens mit bluesigem Sound, der dem ganzen 
Schlamassel zumindest einen rutschigen Boden gibt. Und anschliessend ist Soup-R-
Bowl Sonntag (jedenfalls für uns) mit 5 – 7 verschiedenen Suppen von ganz unter-
schiedlichen Gruppierungen unserer Gemeinde…… Wir freuen uns auf Sie und Euch 
und einen spannenden und nahrhaften Sonntagmorgen.
PFR. H. WULF

Fiire mit de Chlyne

Samstag, 11. Februar 2023, 17 Uhr, 
Kirche Wohlen

Der gelähmte Mann: Ein Mann ist schon 
seit vielen Jahren gelähmt und liegt im 
Bett. Seine Freunde, die ihn pflegen, hö-
ren davon, dass er von Jesus geheilt wer-
den könnte. Voll Hoffnung tragen sie ihn 
zum Ort, wo Jesus sich aufhält. Aber das 
Haus ist übervoll mit Menschen, keine 
Chance, zu Jesus vorzudringen! Da kom-
men sie auf eine verrückte Idee, die Mut 
braucht ...
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VERANSTALTUNGEN

Andachten 
im Altersheim Hofmatt Uettligen
Mittwoch, 1. Februar, 10.15 Uhr.  
Andacht mit Pfr. M. Graf, Kirchlindach. 
Am Klavier: Uta Pfautsch.
Mittwoch, 22. Februar, 10.15 Uhr. 
Andacht mit Abendmahl, Pfrn. S. Münch-
Egli, Wohlen. Am Klavier: Uta Pfautsch.

im Domicil Hausmatte Hinterkappelen      
Dienstag, 14. Februar, 14.30 Uhr. 
Andacht mit Theologin K. Gündisch. 

Konzert in der Kirche
Sonntag, 12. Februar, 17 Uhr. 
Abendmusik: «Duo Merula».
(Details siehe separates Kästli).

Für Kinder
«Sing mit Ching!» in Wohlen
Jeweils am Donnerstag von 9.15-10 Uhr, 
Kirchgemeindehaus Wohlen.
Ein Angebot für Kinder im Vorschulalter 
in Begleitung (ausser in den Schulferien). 
Leitung: Manuela Garrido.

«Sing mit Ching!» im Kipferhaus
Jeweils am Dienstag von 9.00-9.45 Uhr, 
Kipferhaus Hinterkappelen (ausser in den 
Schulferien). Leitung: Manuela Garrido.

Spieltreff / Kinderhüten
Jeweils Dienstag von 14-17 Uhr und 
Donnerstag von 14-15.30 Uhr, im 
Kipferhaus (ausser in den Schulferien). 
Leitung: Dina Faik.

Für Ältere
Seniorenessen
Mittwoch, 15. Februar, 12 Uhr, 
im Kipferhaus, Hinterkappelen
An- und Abmeldungen an Pro Senectute 
Region Bern, Tel. 031 359 03 03.

Seniorenmännergruppe
Donnerstag, 16 Februar, Besuch Schule 
WKS, KV Bildung. 
Organisation: Bernhard Ledermann.

AUS UNSERER KIRCHGEMEINDE

VORANZEIGE

Weitere Veranstaltungen
Espresso-Gschiche
Freitag, 17. Februar, 16 Uhr, Schmitte-
stube. Auskunft bei Pfr. D. Lüscher,  
031 829 25 24. (Weitere Details siehe 
separates Kästli).

Prisma Nähtreff
Jeweils Dienstag, 14-17 Uhr, im
Kipferhaus Hinterkappelen (ausser in
den Schulferien), Leitung: Anna Rapp,
Lehrerin für textiles Gestalten.

Café K!
Jeweils Dienstag, 14-17 Uhr,
im Kipferhaus Hinterkappelen
(ausser in den Schulferien).

Deutsch als Fremdsprache
Jeweils Donnerstag von 14-15.30 Uhr, im 
Kipferhaus (ausser in den Schulferien).
Für Anfänger:innen (A1-2). Ungehemmt 
lernen und üben.

Männertreff
Deutsch lernen, Informationen 
austauschen & kleine Ausflüge.
Jeweils Freitag, 14-15.30 Uhr, Kipferhaus.
Info: laurence.gygi@kg-wohlenbe.ch.

Singkreis Wohlen
Proben jeweils Montag, 20 Uhr,
im Kipferhaus Hinterkappelen,
Leitung: D. Wagner.

Weltladen Uettligen
Jeden Samstag von 9.30-12.30 Uhr. 
Ladenlokal: Reberhaus, im Keller. Nach 
telefonischer Vereinbarung öffnen wir 
auch zwischendurch sehr gerne,
Tel. 031 829 32 28.

Meditation am Mittwoch
Jeweils am Mittwoch um 20 Uhr im 
Kipferhaus Hinterkappelen. Leitung:
Judith Hartmann. Auskunft:
gesundheitspraxis@judith-hartmann.ch 
oder 076 585 49 51.

CEVI - Jungschar
Weitere Infos zur Jungschar Meikirch-
Wohlen befinden sich auf der Homepage: 
www.jsmw.ch.

Espresso-Gschichte
Wir hören eine kurze Geschichte, die das 
Leben schrieb und tauschen bei einem 
Kaffee/Tee darüber aus. Wir freuen uns 
auf alle, die gerne mitdiskutieren. 
Freitag, 17. Februar, 16 Uhr, Schmitte-
stube, Ortschwabenstr.5, Uettligen.
DANIEL LÜSCHER, PFARRER

Ankommen 
Die Kino-K! Filmreihe der Wohlener Flüchtlingsarbeit

Abendmusik
Sonntag, 12. Februar, 17.00 Uhr in der Kirche Wohlen

Duo Merula: Pastorella
Mirjam Wagner (Orgel), Evamaria Felder (Flöte)
Beim Winterprogramm «Pastorella» steht die Orgelkammermusik – ein selten gehörtes Feld der klassischen Musik – im Zentrum. 
Im Wechselspiel mit winterlichen Texten kreieren die Musikerinnen eine wohlig warme und intime Gesamtstimmung, die der kalten 
Jahreszeit Farbe gibt. Das Programm reicht von Johann Sebastian Bach und seinen barocken Zeitgenossen bis zu Gabriel Fauré 
und Mel Bonis in die Spätromantik.

Eintritt frei, Kollekte

Nächstes Konzert: 12. März mit Sonidos del Sol

MARIE-LOUISE STADLER

Montagstreff
«Musigstubete»

Montag, 6. Februar 2023, 16.30 Uhr,
im Kipferhaus. Wir bitten um Anmeldung 
beim Sekretariat Kipferhaus, 
Tel. 031 901 02 12.

Unser feines Raclette-Essen wird musi-
kalisch neu durch das Schwyzerörgeli-
quartett «Echo vom Wohlensee» um-
rahmt.

Haus ohne Dach

28. Februar 2023, Kipferhaus,  
1. Stock, 19.30 Uhr

Irak/Deutschland (2016); OV: Kurdisch, 
Deutsch; UT: Deutsch

Die irakisch-kurdische Regisseurin So-
leen Yusef packt in ihr Roadmovie viele 
der komplexen Gefühle der zweiten 
Generation. Der Fluchtgrund der Eltern 
wirft seine Schatten weit, auch wenn 
die schon erwachsenen Kinder auf ihre 
je eigene Weise einen Umgang mit den 
zwei Kulturen gefunden haben.

Mag die Rahmenhandlung – die Beer-

digung der Mutter im Heimatland – 
zeitweilen auch etwas abenteuerlich 
umgesetzt worden sein, so sind die 
aufgegriffenen Themen nichtsdesto-
trotz sehr real.

Eintritt gratis; Kollekte zugunsten 
der Wohlener Flüchtlingsarbeit.

Information: Laurence Gygi,  
laurence.gygi@kg-wohlenbe.ch und  
031 901 16 75 (Mo, Di, Do)

Frühlingskinderwoche 2023
Dieses Jahr werden wir eine «behütete» Kinderwoche zum Thema «Hirten» durchfüh-
ren. Wir werden mit den Kindern basteln, in der Natur sein und Geschichten hören. 
«Lea Lämmli» wird die Kinder, gemeinsam mit dem Kinderwochenleitungsteam, 
durch die Nachmittage begleiten.
Wann: Dienstag, 11. April bis Freitag 14. April 2023, jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr.  
 Am Freitag gibt es ab 18.00 Uhr eine Abschlussfeier mit anschliessendem 
  Apéro.
Wo: Kirchgemeindehaus in Wohlen 
Wer: Kinder zwischen 5 und 10 Jahren. Schüler:innen der 5. Klasse können sich 
 per Mail als «Kleinleiter:in» melden.
Kosten: CHF 50.00 pro Kind

Anmeldeschluss ist der 27. März 2023. Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt!
Für Fragen bitte bei Hannelore Pudney melden: hannelore.pudney@kg-wohlenbe.ch.

Wir freuen uns auf viele fröhliche Kinder!

«Kreativstube» - Lasse deiner Kreativität 
freien Lauf
Neu werden wir dieses Jahr Dreimal, über das Jahr verteilt, einen kreativen Nachmit-
tag anbieten. Wir starten im Februar mit einem Bastel- und Malnachmittag zum  
Thema Vorfrühling. 
Datum: Freitag, 10. Februar 2023 ab 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Wer: Kinder / Jugendliche ab 3. Klasse – 9. Klasse
Wo: Kipferhaus, Hinterkappelen 
Kosten: Fr. 5.-- pro Person
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an Hannelore Pudney: 
hannelore.pudney@kg-wohlenbe.ch

Ferien- und Freizeitangebote 2023

Für Kinder und Jugendliche:

- Kreativnachmittag, Freitag, 10. Februar ab 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
- «Kräuter und - Heilpflanzenkurs» Teil 1, Samstag, 25. März, 14.00 – 17.00 Uhr
- Frühlingskinderwoche im Kirchgemeindehaus: Dienstag, 11. April bis  
  Freitag, 14. April, 13 - 17/18 Uhr
- Ski- und Snowboardlager in Engelberg: Sonntag, 9. April bis Samstag, 15. April
- Kreativnachmittag, Mittwoch, 17. Mai, 14.00 – 17.00 Uhr
- «Summerlager 23» in Adelboden (BE), Samstag, 8. Juli bis Freitag 14. Juli 
- «Kräuter und – Heilpflanzenkurs» Teil 2, Samstag, 9. September, 14.00 – 17.00 Uhr
- Räbeliechtli schnitzen und Umzug, Freitag, 10. November Schnitzen ab 16.15 Uhr / 
  Umzug ab ca. 18.00 Uhr
- Adventssingen mit Dieter Wagner am 24. Dezember Singen im Familienweihnachts-
  gottesdienst. Probedaten folgen noch.
- Kreativnachmittag, Samstag, 9. Dezember, 10.00 – 12.00 Uhr


